
Beiträge zur Flora von Untersleiermark.

^

Von Fi'anz Ivocbek. Oberlehrer in Oberbnrg.

I. Neue Arten, bez. Varietäten,

(1. i. solche, welche in MaH's „Flora von Steiermark", 18()S, nicht ange-

führt sind, manche darum, weil sie damals noch nicht nach ihrem jetzigen

specifischen Werte bekannt waren.

Ceteracli officinarum Willd. Kotecnik bei Liboje, südseitig an

der Spitze des Berges, ziemlich zahlreich.

Abies excelsa DC. i'cu-. riminnlh Ca^p. Hängefichte. Am Sattel

zwischen dem Veliki und Mali Rogac bei Oberburg und

auf der Menina planina.

Gladiolus paluster Gaiid. Sumpfige AViese am Dobroll hinter

M. Nazaretli.

Gent ana Stiirmiana A. et J. Kerner. Schedae ad flor. exsicc

Austro-Hungar,, Nr. 647, IL Heft, S. 122—128. Auf der

Mrzlica im unteren Sannthal ; Medvejak im Groltnik; Menina

planina, Rogac und Radoha in den Samithaler (oder Snlz-

bacher) Alpen.

Orobanclie coerulescens Steph. Wiesen bei Greis.

Astrantia gracilis Bartl. Oolicka ledina unter dem Medvejak

bei Riez.

Viola Kerneri Wiesb. (hh-ta /. aNsf)-iaca). Ich fand diesen Bastart

in der Allee von Neu-CiUi im Jahre 1888 und 1889 in wenig

Exemplaren.

' Diese und die folgende Abhandlung des Herrn Dominicus
wurden von Herrn Prof. Krasan redigiert und mir seinerzeit, als ich

die Redaction dieser Mittheilungen übernahm, bereits druckfertig über-

geben. (Molisch.)

17

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



246

II. Neue beachtenswerte Fundorte.

Sesleria coerulea Ard. ( >S. raria Weltst. Verliandl. der k. k. zoolog.-

botan. (liesellscli. in AVieii. Jahrg. 1888, 8. 557.) Kotecnik,

Kamiiik und Mrzlica im unteren Sannthal. — NB. Es wird

sich empfehlen, die Pflanze als <S'. varia Wettst. von jetzt an

zu bezeichnen, weil der bisher gebräuchliche Name S. coerulea

richtiger für die zwar näcLstverwandte, aber jedenfalls merk-

lich verschiedene, vorzugsweise nordische Pflanze feuchter

Localitäten beizubehalten ist.

Allium ochroleucum W. et Kit. Mrzlica und Kamnik.

Alliiim ursinum L. Auf der Mrzlica und bei Riez.

Lilium carniolicum Beruh. Mrzlica und Kotecnik im unteren

Sannthal; (loltnik in DobroU hinter M. Nazareth im oberen

Sannthal.

AsparagilS tenuifolillS Lam. Im Walde unter der höchsten Spitze

des Kotecnik.

Ruscus Hypglossum L. Kamnik bei Greis.

Iris graminea L. Kotecnik und Mrzlica im unteren Sannthal.

Iris sibirica L. Wiesen in Gutendorf bei Sachsenfeld.

Leucojum aestivum L. Auf den gleichen Wiesen wie oben.

Galinsoga parviflora Cav. Auf Äckern bei Kötsch in der Unl-

ieb uno- von Marl) uro'.

Senecio aurantiacus Hoppe. An denselben Standorten wie Gen-

tiüiui Hfiiniiiana.

Adenostyles alpina Bl. et Fing. Kamnik bei Greis.

Carpesium cernuutn L. St. Benedicten in Windisch-Büheln.

Doronicum austriacum Jacq. Bozovnik bei Greis.

Centaurea montana L. Mrzlica im unteren Sannthale, Radoha.

Campanula Zoisii Wulf. Radoha.

Asperula arvensis L. Acker bei Riez.

Asperula longiflora W. et Kit. Kamnik bei Greis.

Lonicera aipigena L. Kamnik und Mrzlica im untern Sannthal,

Asciepias syriaca L. Arndorf bei Sachsenfeld. — Anselmliche

und auch sonst sehr interessante Wanderpflanze, deren Ur-

sprang Nordamerika ist.

Geiitiana utriculosa L. Auf der MrzHca.

Gentiana ciliata L. Mrzlica; Goltnik und Umgebung von Riez.
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Digitalis laevigata W. et Kit. In zahlreichen lüxemplaren am
Kamnik bei Greis und Kotecnik bei Liboje. — NB. Miily

führt, 1. c. S. 143, nur „steinige Hügel bei Rohitsch" als

einzigen Fundort, an.

Linaria Cymbalaria Miil. Aut Mauein 1)ei Hrastnigg (1888) ge-

i'unden.

Melampyrum silvaticiim L. l^adoha und Oistrica in den Bann-

thal er Alpen.

Paederota Ageria L. M. ( h-et und Eadoha im oberen Sannthal.

Veronica austriaca L. Mizlica.

Scopolina atropoides Schult. Hudi potok bei Liboje.

Physalis Alkei<engi L. Veliki Rogac im oberen Sanntlial ; Negan
in AViiuli seh- Büheln.

Globularia Willkommii Nym. Mrzlica, — NB. Man hat die Pflanze

tiiiher mit der nordischen G. oidgaris L. verwechselt.

Globularia cordifolia L. Kamnik und Kotecnik im unteren Sann-

thale.

Globularia nudicaulis L. Goltnik bei Riez. — NB Der Stand-

ort ist für diese Pflanze sehr niedrig.

Primula Auricula L Kotecnik und Kamnik im unteren Sann-

tlial. (Toltuik und Radoha im oberen Sanntlial.

Pyrola uiiiflora L. Diese Pflanze, die zu Malys Zeiten in

Untersteiermark nicht bekannt gewesen zu sein scheint,

wächst sehr zahlreich im oberen Sannthal. Ich fand sie

1889 am Dobroll i'Mostni und Tosti vrhi, am Medvejak der

Goldingalpe und einige Exemplare auf der Radoha.

Astrantia carniolica Wulf, Menina planina und Radoha.

Bupleurum petraeum L. Oistrica und Radoha.

Saxifraga cuneifolia L. Kamnik bei Greis: Mostni graben bei

Kokarje : Suha bei Riez.

Saxifraga tenella Wulf. Menina planina und Radoha.

Saxifraga Cotyledon L. M. Cret am Dobroll und Suha bei Riez.

Gypsophila repens L. Radoha.

Dianthus inodörus L. (1). sylvestris Wulf.) Steinige Plätze des

Kotecnik bei Liboje und Kamnik bei Greis (Sannthal)

;

Radoha und Rogac in den Sulzbacher Alpen. — Vergl.

A. Kern er, Schedae Nr, 543.
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Dentaria trifolia W. et Kit. Hudi potok bei Liboje. — Professor

J. Koprivnik fand die Pflanze auf der Felber-Insel bei

Marburg, auch ober Kötsch nahe beim Schloss Hausam-

baclier und am Bachern nahe bei der Oberlembacher Glas-

fabrik.

Viola mirabilis L. Am Kotecnik bei Liboje und bei M. Naza-

reth im oberen Sannthal.

Genista triquetra W. et Kit. Kritecnik und Kamnik im unteren

Sannthal.
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